
StolzeGastgeber: Der MGV Concordia Bellersen, der bei dem Jubiläumskonzert instrumental von der Timo Schuster Tanz- und Showband be-
gleitet wurde.

¥ Brakel (Kro). Mit einer zwei-
tägigenPromotion-Aktion eröff-
nete der Drogeriemarkt Ross-
mann jetzt auch in Brakel in der
Ostheimer Straße 7 eine Filiale.

Auf einer großzügig gestalte-
ten Verkaufsfläche von 393 Qua-
dratmetern wird den Kunden
ein Sortiment mit Schwerpunk-
ten bei Haar- und Körperpflege,
dekorativer Kosmetik, Parfüm,
Babynahrung und -pflege, Hy-
gieneprodukten sowie Wasch-,
Putz-und Reinigungsmitteln ge-
boten.

Dabei legt Rossmann großen
Wert auf das hauseigene Mar-
ken-Programm. Im Angebot
sind 43 eigene Marken mit rund
3.000 Artikeln in allen Sorti-
mentsbereichen. Der digitale Fo-
toservicebietet in allenVerkaufs-

stellen die Möglichkeit, Fotos
vor Ort zu überspielen und als
Papierabzüge zu bestellen oder
sofort auszudrucken.

Weitere Schwerpunkte des
Drogeriemarktes sind Biopro-
dukte, Wein, Tee, Fitness, Bü-
cher, Kleinelektrogeräte und
Schmuck.

Sechs Mitarbeiterinnen wer-
den in der Brakeler Rossmann-
Filiale den Kunden von montags
bis freitags von 8.30 Uhr bis
18.30 und samstags von 8.30
Uhr bis 14 Uhr zur Verfügung
stehen.

Die Unternehmensgruppe
Rossmann mit über 1.800 Filia-
len, davon über 1.300 in
Deutschland und etwa 586 in
Osteuropa, beschäftigt rund
24.000 Mitarbeiter.

VON HELGA KROOSS

¥ Bellersen. „Singen heißt hö-
ren, gestalten, erleben, sich mit-
teilen“, sagte Norbert Reineke,
erster Vorsitzende des Männer-
gesangvereins (MGV) Concor-
dia Bellersen. Ihm war es eine
besondere Freude, die zahlrei-
chen Gäste zu begrüßen, die
sich zur Jubiläumsfeier des
MGV am Samstagabend in die
Meinolfushalle eingefunden
hatten.

In seiner Ansprache spannte
Reineke einen illustren Bogen
von der Gründung des MGV vor
110 Jahren bis heute, wo sich der
MGV Concordia längst zu ei-
nem Kulturträger Bellersens ent-
wickelt hat. Dabei wurde deut-
lich: Spaß am Singen, kontinu-
ierliche Weiterbildung im Ge-
sang, aber auch der Mut, Neues
auszuprobieren, neue Wege zu
gehen waren und sind das Er-
folgsrezept des Vereins. Das be-
stätigen nicht zuletzt auch die
vielen Auftritte.

Der Verein zeichne sich

durch eine starke Gemeinschaft
aus, betonte Norbert Reineke.
Es herrsche hier ein guter Team-
geist, dessen Wert man nicht
hoch genug schätzen könne.
Alle würden an einem Strang zie-
hen. Einen richtigen Glücksgriff
habe man mit dem Chorleiter
Volker Schrewe getan, so Rei-
neke. Mit ihm hätten die Aktivi-

täten des Vereins einmal mehr
zugenommen. Doch nun freue
man sich auf einen Abend mit
Musik, Begegnungen und Ge-
sang. Reineke dankte allen fleißi-
gen Helfern für die Vorberei-
tung und Durchführung des Ju-
biläumsfestes.

Dann hieß es Bühne frei für
Musik und Gesang. Wie facetten-

reich, stimmgewaltig, aber auch
sehr lebendig Gesang sein kann,
bewies nicht nur der MGV Con-
cordia Bellersen – instrumental
von der Timo-Schuster-Tanz-
und Showband begleitet – son-
dern auch die geladenen Gast-
chöre/-vereine mit dem MGV
1868 Brakel unter der Leitung
von Dirk Josten, die Chorge-
meinschaft St. Martin Altenber-
gen mit Leiter Heinz Seck, der
von Edwin Pröm geleitete und
von Christoph Grohmann am
Klavier begleitete MGV 1872
Rheda sowie die Howenga-Kids
Hohenwepel mit Chorleiter Mi-
chael Wiemers, die mit traditio-
nellem und modernem Liedgut
überzeugten.

Die Jubiläumsgäste zeigten
sich von dem überaus gelunge-
nen wie abwechslungsreichen
90-minütigen Konzert begeis-
tert und dankten es den Sänge-
rinnen und Sängern mit viel Ap-
plaus. Nach einer kleinen Stär-
kung am Büfett lud die Timo-
Schuster-Tanz- und Showband
dieGäste mit schwungvollen Me-
lodien zum Tanzen ein.

Heute im Programm

00.00 NACHTCAFE/HALLO
WACH EXTRA FRÜH
mit Sven Henrich

06.00 HALLO WACH
mit Nicole Steins
darin u.a.: 100 % die beste
Musik für Ihren starken
Start in den neuen Tag,
die Radio Hochstift
Nuss, Veranstaltungs-
tipps &
´Was erwartet uns auf
der Wirtschaftsschau in
Salzkotten?
´Welche Zahnbürste ist
die richtige für unsere
Zähne?
immer um halb: Wetter/
Nachrichten/Verkehrs-
service

10.00 TREFF
mit Tobias Häusler

12.00 INFOTHEK
mit Andreas Struppe

13.00 PEPPERS
mit Janine Breuer-Kolo

16.00 FEIERABEND
mit TimDonsbach
100 % die beste Musik,
die Radio Hochstift
Lokalnachrichten,
Wetter & Verkehr für
Ihren perfekten
Feierabend

19.00 DRIVETIME

20.00 SOUNDCHECK
BRAND NEU

23.00 SOUNDCHECK
DELUXE

Neueröffnung: Die Marktleiterin der Brakeler Rossmann-Filiale
Mechthild Ryczek (l.) und Bezirksleiterin Nicole Krone bei der Filialer-
öffnung.  FOTO: HELGA KROOSS

StarkeStimmen: Die Howenga-Kids Hohenwepel mit Chorleiter Mi-
chael Wiemers.  FOTOS: HELGA KROOSS

Ausbildung beendet: 15 Gärtner, die auf der Zentralen Freisprechungsfeier für Westfalen-Lippe auf der
Landesgartenschau in Rietberg freigesprochen wurden, haben ihren Beruf in Unternehmen im Kreis Höxter
erlernt. Einige von ihnen nahmen ihre Urkunden vor Ort in Empfang.  FOTO: PCW

¥ Brakel. Am Freitag, 29. Au-
gust, ist das Dienstgebäude der
Verwaltungseinheit Höxter-
Lippe-Paderborn der Landwirt-
schaftskammer in Brakel wegen
einer Betriebsveranstaltung ge-
schlossen.

¥ Dringenberg. Der Kirchen-
chor Dringenberg feiert sein
25-jähriges Bestehen.

Musik hat in Dringenberg ei-
nen festen Platz und eine gute
Tradition. So war es folgerichtig,
dass im Jahr 1983 auf Wunsch
der Pfarrgemeinde ein gemisch-
ter Chor gegründet wurde, der
Kirchenchor St. Marien.

Erste und wichtigste Aufgabe
des Chores war und ist es noch
immer, die Gottesdienste an den
Festen im Laufe des Kirchenjah-
res durch Lieder und Gesänge zu
bereichern.

In der Chronik ist zu lesen,
dass neben der Hauptaufgabe
Singen auch die Gemeinschaft
gepflegt wurde. Ausflüge, Ge-
burtstagsfeiern und die Teil-
nahme an Festlichen Ereignis-
sen trugen dazu bei.

Dass noch 15 Sängerinnen
und Sänger seit der Gründung
aktiv im Chor sind, ist ein Be-
weis für die Harmonie im Ver-
ein. Freundschaftliche Beziehun-
gen und Begegnungen mit den
Chören der Nachbargemeinden
werden stets gepflegt.

Sein 25-jähriges Bestehen will
der Chor am Sonntag, 31. Au-
gust, feiern. Das Jubiläumsfest
beginnt um 10 Uhr mit einem
Gottesdienst in der Pfarrkirche,
der vom Chor mit einer lateini-
schen Messe gestaltet wird.

Um 14.30 Uhr findet in der
Stadthalle ein Festkonzert mit
Gastchören statt, bei dem auch
Kaffee und Kuchen angeboten
werden. Der Eintritt ist frei

¥ Kreis Höxter/Paderborn.
Druckfrisch erschienen ist das
neue Programm der Katholi-
schen Bildungsstätte (KBS) für
Erwachsenen- und Familienbil-
dung Paderborn für das Kurs-
jahr 08/09. Auf 90 Seiten bietet
die KBSein vielfältiges Kursange-
bot für Jung und Alt.

Seminare zu Partnerschaft
und Familie, Religion und Le-
bensfragen sowie Persönlichkeit
und Gesellschaft gehören
ebenso zum Kursangebot wie El-
tern-Kind-Kurse, Elternkompe-
tenzkurse wie „Kess“ und
„Starke Eltern- Starke Kinder“,
Ernährungs- und Hauswirt-
schaftsseminare und Anbote im
Bereich Gesundheit und Bewe-
gung. Kreativangebote unter an-
derem im Bereich Mode, Musik
und Tanz runden das Pro-
gramm ab. Zu erhalten ist das
Programmheft kostenlos in der
KBS an der Giersmauer 21, oder
als Download auf den Seiten der
Bildungsstätte (www.kbs-pader-
born.de). Ab sofort besteht auch

die Möglichkeit, sich auf den In-
ternetseiten der KBS über das ak-
tuelle Bildungsprogramm on-
line zu informieren und sich di-
rekt für Kurse anzumelden.

Die KBS Paderborn ist eine
Einrichtung der Familien- und
Erwachsenenbildung. Sie trat –
mit zahlreichen neuen Aufga-
ben versehen – an die Stelle der
zeitgleich aufgelösten Familien-
bildungsstätte Paderborn. Ein
großer Teil der bewährten Ar-
beit der ehemaligen Familienbil-
dungsstätte ging in der KBS auf.

Neben den gewohnten Ange-
boten der Familienbildung er-
gänzen jetzt weitere Angebote
insbesondere im Bereich der reli-
giös-theologischen Bildung das
Programm.

Informationen und Anmel-
dungen: Katholische Bildungs-
stätte Paderborn, Giersmauer
21, 33098 Paderborn, Tel.
(0 52 51) 2 46 12, Fax
(0 52 51)20 74 59, E-Mail
info@kbs-paderborn.de,

 www.kbs-paderborn.de

¥ Kreis Höxter. Nach dem gro-
ßen Erfolg der vergangenen
Jahre findet wieder eine deutsch-
landweite Astronomie-Nacht
statt. Für den Kreis Höxter ist
erstmals das Waldinformations-
zentrum Hammerhof in Scher-
fede der Veranstaltungsort, das
fernab von störendem Fremd-
licht liegt. Diese Veranstaltung
findet in Kooperation mit der
VHS Diemel-Egge-Weser, dem
Regionalforstamt Hochstift und
der Sternwarte Bad Driburg
statt.

Am Samstag, 6. September,
ab 18.30 Uhr werden dort zahl-
reiche aktive Amateurastrono-
men des Weserberglandes ihre
Geräte aufstellen. Um 19.30 Uhr
beginnt Horst Thiel von der
Sternwarte Bad Driburg, mit sei-
ner beeindruckenden Planetari-
umsshow „Faszination des Welt-
alls“.

Das Ziel dieser kosmischen
Entdeckungsreise ist der fun-

kelnde Sternenhimmel des Vor-
tragsabends mit seinen Planeten
und Monden, Sternhaufen und
Gasnebeln, Roten Riesenster-
nen und Schwarzen Löchern, an
die sich der computergesteuerte
Planetariumsprojektor heran-
zoomt.

Satelliten werden in Echtzeit
beobachtet und 600.000-fach
vergrößert sowie spektakuläre
Aufnahmen des Weltraumtele-
skops Hubble gezeigt– das alles
unabhängigvonWolken undRe-
gen in Kinoqualität auf der Pro-
jektionswand, allgemeinver-
ständlich und kompetent vom
Referenten dargeboten. Der Ein-
tritt ist frei.

Anschließend wird der Ster-
nenhimmel mit den Geräten be-
obachtet. „Vergessen Sie nicht
eine warme Jacke und Ihr Fern-
glas, und bringen Sie einen Wol-
kenschieber mit“, so Horst
Thiels nicht ganz ernst gemein-
ter Ratschlag.

Rossmann jetztauch in Brakel
Filiale in Ostheimer Straße eröffnet

¥ Alhausen. Ohne Fahrerlaub-
nis und mit Alkohol im Blut war
ein 22-Jähriger am Sonntag-
abend mit seinem Motorroller
auf einem Wirtschaftsweg zwi-
schen Alhausen und Pömbsen
unterwegs. Eine Streifenwagen-
besatzung stoppte den Rollerfah-
rer und brachten ihn zur Blut-
probenentnahme.

¥ Auenhausen. Zum Sommer-
fest am Sonntag, 31. August, lädt
der Abgesetzte Technische Zug
in Auenhausen aus Anlass seines
15-jährigen Bestehens ein. Um
10Uhr ist Einlass in die Kaserne,
um 10.30Uhr findet ein ökume-
nischer Feldgottesdienst statt.
Anschließend ist Frühschoppen
mit dem Reservistenmusikzug
Weser-Lippe. Ab 12Uhr gibt es
Erbsensuppe aus der Feldküche,
von 11 bis 17Uhr stehen einen
Waffen- und Geräteschau, eine
Bunkerführung, eine Radarfüh-
rung und Kinderbetreuung auf
dem Programm.

¥ Kreis Höxter/Rietberg
(pcw). Für insgesamt 295 junge
Frauen und Männer aus Westfa-
len-Lippe ist nunmehr ihre gärt-
nerische Ausbildung erfolgreich
zu Ende gegangenen. Bei der
Zentralen Freisprechungsfeier
auf der Landesgartenschau Riet-
berg wurden sie als Fachkräfte in
den Berufsstand der Gärtner auf-
genommen. 15 der Absolventen
haben ihre Ausbildung in Unter-
nehmen im Kreis Höxter erhal-
ten. Ihre Urkunden konnten sie
aus den Händen von Kreisgärt-
nermeister Wilhelm Tewes ent-
gegennehmen.

Mit 177 Absolventen hatte die
überwiegende Mehrheit des
Jahrgangs ihre Ausbildung in
der Fachrichtung Garten- und
Landschaftsbau erhalten. 68 der
neuen Fachkräfte gehören dem
Zierpflanzenbau an und 29 der
Fachrichtung Baumschule. Wei-
tere 8 erlernten Gemüsebau, 6

sind Friedhofsgärtner, 5 Stau-
dengärtner und 2 nunmehr
Fachkräfte für den Obstbau.

In seiner Festansprache erin-
nerte Minister Eckhard Uhlen-
berg, Minister für Umwelt und
Naturschutz, Landwirtschaft
undVerbraucherschutz des Lan-
des Nordrhein-Westfalen, die
Absolventen daran, dass Gärt-
nernvieleKarrierewege offen ste-
hen. „Die Landesregierung un-
terstütztdabei mit einemFörder-
programm zur beruflichen Auf-
stiegsbildung.“ Gute Berufs-
chancen gebe es in NRW in allen
sieben Sparten des Gartenbaus.
Die Branche könne über Jahre
hinweg Wachstum vorweisen.

Markus Schwarz vom Präsi-
dium des Verbandes Garten-,
Landschafts- und Sportplatzbau
(GaLaBau) NRW schloss sich
den Worten des Ministers an:
„Gute Gärtner werden von Fach-
unternehmen stets benötigt.“

Vor diesem Hintergrund bilde
der GaLaBauin NRWderzeit ins-
gesamt mehr als 2.000 Auszubil-
dende aus. Und wie Johannes
Frizen, Präsident der Landwirt-
schaftskammer NRW, in seinen
Grußworten betonte, sind in
den vergangenen Wochen in sei-
nem Zuständigkeitsbereich die
Kenntnisse von rund 1.300 Prüf-
linge abgefragt worden.

Für Heinz Herker, Präsident
Zentralverband Gartenbau, hat
sich dieser Nachwuchs einen Be-
ruf gewählt, „den 80 Prozent der
Deutschen zum Hobby haben.“
Einen Beruf, den die Gesell-
schaft künftig aber auch immer
mehr benötigt, um lebenswerte
Wohnumfelder zu erhalten. Als
Beispiel dafür nannte Herker die
chinesische Hauptstadt Peking:
Dort seien Millionen Pflanzen-
kübel aufgestellt worden, um
die Feinstaubproblematik in
den Griff zu bekommen.

D A S S C H A U F E N S T E R

KammeramFreitag
geschlossen

25Jahre
Dringenberger

Kirchenchor

Partnerschaft, Familie, Religion
Neues Programm der Katholischen Bildungsstätte

DielangeNacht
derSterne

Erstmals im Waldinformationszentrum Hammerhof

Angetrunkenmit
Rollerunterwegs

TechnischerZug lädt
zumSommerfest

295jungeGärtner
Freisprechungsfeier auf Landesgartenschau: 15 Absolventen aus dem Kreis Höxter

Begegnungen,MusikundTanz
Konzertabend zum 110-jährigen Bestehen des MGV Concordia Bellersen

Bad Driburg / Brakel
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